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IX. vie königreicke Schweden und Norwegen.
1. Die Lage Skandinaviens.

Die beiden Königreiche Schweden und Norwegen grenzen aneinander
und liegen auf einer Halbinsel; sie heißt Skandinavien. Skandinavien ist viel¬
mal größer als das ihm gegenüberliegende Jütland. Während Jütland sich
nach Nordosten zu erstreckt, erstreckt sich Skandinavien von Nordosten nach Süd¬
westen. Im Norden hängt es mit Rußland zusammen; im Süden wird ee breiter
und teilt sich in zwei Vorsprünge, welche durch das Skagerrak gebildet werden.
Die skandinavische Halbinsel grenzt im Osten zuerst an Rußland und dann
an die Ostsee. Der nördlichste Teil der Ostsee heißt der Bottnische Meer¬
busen. Im S üd en wird Skandinavien von der Ostsee, vom Sund, vom Katte¬
gat und Skagerrak begrenzt. Der Sund scheidet Südschweden von der dänischen
Insel Seeland. Das Kattegat trennt Südschweden von Jütland; das Skagerrak
schiebt sich zwischen Südnorwegen und Jütland ein. Im Westen bespült
die Nordsee und im Norden der Atlantische Ozean die Küste Norwegens. Im
Norden begrenzt das nördliche Eismeer die Halbinsel. Norwegen nimmt
die westliche Hälfte Skandinaviens ein, Schweden hingegen die östliche; Nor¬
wegen reicht weiter nach Norden, Schweden aber weiter nach Süden.
Schweden liegt an der Seite der Ostsee, Norwegen an der atlantischen Küste.
Schweden umfaßt die größere, Norwegen die kleinere Hälfte.

2. Die gewaltige Größe Skandinaviens.
Aus der Karte sehen wir, daß Skandinavien vielmal größer ist als das

benachbarte Jütland. Aber leicht würde man sich irren, wenn man angeben
sollte, wieviel mal Skandinavien größer ist als Jütland. Es ist rund 30 mal
größer als Jütland. Aus der Karte sehen wir, daß Skandinavien auch größer
ist als Großbritannien und Irland, nämlich reichlich doppelt so groß. Wir sehen
auch, daß es größer als das Deutsche Reich fein muß. Deutschlands größte Aus¬
dehnung ist vor: Mülhausen ini Elsaß bis Memel in Ostpreußen. Skandinaviens
größte Ausdehnung reicht von Malmö bis zum Nordkap. Wir sehen, daß die
skandinavische Längsachse länger ist als die deutsche, nämlich 1900 km gegen
1350. Skandinavien wird von Norden nach Süden breiter, die Breite schwankt
zwischen 350 und 750 km. Deutschlands Breite schwankt viel mehr, nämlich
zwischen 900 km (Königsau-^Königssee) und 100 km (Thorn—Danzig). So
kommt es, daß Skandinavien etwa um die Hälfte größer ist als Deutschland
(540 000 qkm gegen 770 000). Skandinavien ist daher größer als Osterreich-
Ungam. Wie mag es nun mit seiner Volkszahl stehen? Es hat aber lange nicht
soviel Einwohner wie Deutschland, auch nicht wie England; seine Einwohner¬
zahl ist nicht größer als die Belgiens, fast 8 Mill. Einw. Dabei ist Belgien
mehr als 20 mal kleiner. Es kommen auf den Geviertkilometer kaum 10 Be¬
wohner; wie kommt das?

3. Die Bodengestalt Skandinaviens.
Skandinavien wird im Westen seiner ganzen Länge nach von einer mäch¬

tigen Gebirgsmasse ausgefüllt. Im Süden erreicht dies Gebirge seine höchsten
Erhebungen, nach Norden zu nimmt seine Höhe allmählich ab. Im Süden ist
es am breitesten, nach Norden zu wird es schmaler. Zum Atlantischen Ozean


